
Unser Himmel sollte nicht so aussehen ! Chemtrails, schon gehört ? 

Luft, Boden und Wasser werden durch ein Geheimprojekt der USA vergiftet ! 

 
 Das ist JEDE WOCHE über Deutschland und fast weltweit zu sehen ( Bild v. KN, 21.04.04) 

Hier finden Sie viele Bilder und Informationen   http://chemtrails.erazor-zone.de 

(dort ist auch der Bericht des Radiosenders Cross FM / Schweiz, welcher vor kurzem erschienen ist) 

 

Sind Ihnen die langen Kondensstreifen an machen Tagen auch aufgefallen ? Diese, teilweise bis zu 50 

KM langen Kondensstreifen, welche stundenlang am Himmel bleiben und sich später als Schleierwolken 

ausbreiten, können nicht aus Wasser, bzw. aus Eiskristallen bestehen ! Die Flugzeuge, die so was 

hinterlassen sind meistens keine normalen Flugzeuge, sondern Militärmaschinen der USA mit großen 

Chemikalientanks, die kreuz und quer fliegen, also auf Flugroute, die für kommerzielle Maschinen 

verboten sind.  Bei diesen Flugzeugen entsteht der Streifen direkt an den Flügeln und nicht wie normal 

weit hinter dem Flugzeug. Diese Militär-Maschinen wurden extra hell lackiert um nicht aufzufallen. 

Die Struktur der Streifen sieht alles andere als Wasser oder Eiskristalle. Das passiert schon oder erst 

seit 5 Jahren ! Fast weltweit, mit Ausnahme von China ! Im Irak und Afghanistan erst seitdem die USA 

dort stationiert ist. Genauso mit den neuen NATO-Mitgliedsländer ! Alles Zufall ? 

  

Was sie sprühen macht die Sonne später verschwinden und besteht aus giftigen Metalloxiden.  

Kommischerweise wird nicht zufällig gesprüht, sondern es werden fast immer bestimmte Muster am 

Himmel „gemalt“. Das kann jeder beobachten !  Es gibt auch dünnere Chemtrails, die aus kommerziellen 

Maschinen, durch Beigabe der Metalloxide im Kerosin entstehen. Dieses Kerosin wird bestimmten 

Airlines billiger angeboten um die Kosten für die Militär zu senken, weil diese Flugzeuge sowieso 

fliegen. In der gleichen Zeit und gleiche Höhen gibt es natürlich auch Flugzeuge, die gar keine oder 

normale, kurze und kurzlebige Kondensstreifen aus Eiskristallen erzeugen. Einfach 1-2 Stunden an so 

einem Tag beobachten den Himmel beobachten . Warum tun sie uns und der Umwelt so was an ? 

Die Chemtrails bestehen meistens aus Aluminiumoxide und Bariumsalze und bilden Antennen, sie 

werden fast immer in 45° und 90° Muster gesprüht. Jeder weißt wie normale Antennen aussehen ! 

Durch diesen Antennen werden aus Satelliten Mikrowellen gesendet, die als Träger dienen für 

Gehirnwellen, welche unsere Gedanken und Verhalten kontrollieren und beeinflussen ! Science-Fiction ? 

Nein, schon Realität. Und die deutsche Regierung weiß es und läßt das zu ! Normale Kondensstreifen aus 

Eispartikeln lösen sich normalerweise höchstens innerhalb wenigen Minuten auf und können nicht 

kilometerlang werden ! 

Chemtrails beeinträchtigen außerdem das Wetter und die Gesundheit derer, die dem Chemtrail-Fallout 

ausgesetzt sind. Sie wurden in vielen Teilen des Landes beobachtet, zu jeder Tages- und Nachtstunde, 

wenn auch die Sprühaktionen gewöhnlich früh am Morgen beginnen und zum Abend hin abnehmen.  
s. nächste Seite 



 

Was sich im ersten Moment bei diesen Flugzeugen als Kondensstreifen ausnimmt, läßt bei längerem 

Hinsehen jedoch stutzig werden: Diese „Kondensstreifen“, die in einem regelrechten, riesigen 

Gittermuster ausgelegt werden, lösen sich auch nach Minuten nicht auf, sondern bleiben regungslos 

hängen. Dabei wird oft eine perlenschnurartige Anordnung des Kondensats erkennbar, die auch in eine 

Tropfenform auslaufen kann. Langsam aber stetig verbreitern sich die „Kondensstreifen“ oder Tropfen 

nun im Zeitraum von 30 bis 60 Minuten, und bilden dabei eine zähe, schlabbrige, wolkenartige Masse, die 

wie am Himmel eingerührter Milchschaum aussieht. Die vermeintlichen Kondensstreifen verlaufen sich 

nun immer mehr zu Nebelbänken. Nach 2 bis 5 Stunden ist eine den ganzen Himmel bedeckende, diffuse 

Nebel- Wolken-Schicht gebildet, wobei diese notabene nur dort entsteht, wo die Flugzeuge zuvor 

intensiv gekreuzt und gesprüht haben. Eigenartigerweise bleiben die ursprünglich gelegten Chemtrails 

auch nach Stunden in dieser milchigen Brühe wie weiße Schnüre noch verdichtet erkennbar.  
Aus den zahlreichen Analysen, die von Proben aus Chemtrail-Rückständen erstellt und im Internet 

aufgelistet wurden, wurden folgende Substanzen hier gesammelt und aufgelistet:                                   
(Quelle :  http://www.carnicom.com/bio1.htm )  

 
• Aluminiumverbindungen und Bariumsalzen, sehr schädlich 

• Äthylenedibromide (Dibromethane) – im Jahr 1984 von EPA verboten und ist ein 

krebserregender Treibstoffzusatz und ein Insektizid mit einem chloroformähnlichen Geruch.  

• Pseudomonas aeruginosa , Pseudomonas fluorescens, Enterobacteriaceae, Serratia marcescens , 

Streptomyzin, ein einschränkendes Enzym, das in Forschungslabors benutzt wird, um die DNS zu 

zerschneiden und zusammenzufügen sowie andere Bakterien und giftige Schimmelpilze gefunden. 

 

Es ist bekannt, daß es innerhalb von drei Tagen nach einer speziellen, starken Sprühaktion einen 

Ausbruch von Atemwegserkrankungen in der betroffenen Bevölkerung gibt. Manche entwickeln eine 

Lungenentzündung, andere bekommen Erkältungen, grippeähnliche Symptome und haben ein 

geschwächtes Immunsystem. Fälle von Meningitis und Enzephalitis sind im Verhältnis zu den 

Sprühaktionen ebenfalls angestiegen. 

 

Internet Links: 

http://www.feldpolitik.de/feldblog/item.php?i=17                   http://www.chemtrailcentral.com 

http://www.das-gibts-doch-nicht.de/doc/chemtrails.doc        http://chemtrails.erazor-zone.de 

http://www.gandhi-auftrag.de/chemtrails.htm                        http://www.carnicom.com/contrails.htm 

  

Amerikanische Patent-Suchmaschine http://164.195.100.11/  und Chemtrail Patente : 

-  Method and apparatus for altering a region in the earth's atmosphere, ionosphere, and/or              

    magnetosphere United States Patent 4,686,605 / Eastlund / August 11, 1987  

-  Method of modifying weather United States Patent 6,315,213/Cordani /13.11.02 

-  Process for absorbing ultraviolet radiation using dispersed melanin US Patent /  

    5,286,979 / Berliner / February 15, 1994  

-  Liquid atomizing apparatus for aerial spraying United States Patent / 4,948,050 / Picot /    

    August 14, 1990  http://patft.uspto.gov/ 

-  Laminar microjet atomizer and method of aerial spraying of liquids United States Patent /   

    4,412,654 Yates / November 1, 1983 http://patft.uspto.gov/  

-  Rocket having barium release system to create ion clouds in the upper atmosphere. US 

    Patent: - US3813875 / Issued/Filed Dates: June 4, 1974 / April 28,1972    

 

Es ist Zeit die „freie Presse“  und die Medien zu fragen warum  

sie nichts darüber berichten und uns das seit Jahren verschweigen ! 

 

Es ist Zeit die Regierung zu fragen warum Luft und Boden vor  

unseren Augen und ohne unser Wissen verschmutzt werden ! 

 

Aber diese Fragen werden das nicht stoppen, wenn Sie nicht   

bald auf die Straße gehen ! 

 


